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Rund zehn Menschen mit Beeinträchtigung, darunter Katharina
(vorne) und Irina, stellten gestern in der Bäckerei Hauger in Altdorf
unter professioneller Anleitung hundert Grittibänze her. Diese Auf-
gabe erledigten sie sichtlich mit grossem Spass. Das vorweihnächt-
licheGebäckwird heute an einemStand imEinkaufscenter Tellpark
in Schattdorf verkauft. Bild: Urs Hanhart (Altdorf, 2. 12. 2024)

Menschen mit Beeinträchtigung backen Köstlichkeiten

Biel-Kinzig mit positivem Ergebnis
AnderGeneralversammlung der Biel-Kinzig AGwurden das positive Jahresergebnis sowieNeuerungen präsentiert.

Am vergangenen Freitag fand
die 7. Generalversammlung der
Biel-Kinzig AG in Bürglen statt.
Der Geschäftsbericht, die Jah-
resrechnung sowie die Verwen-
dungdesBilanzergebnisseswur-
den einstimmig angenommen
und dem Verwaltungsrat Dé-
charge erteilt, heisst es in einer
MedienmitteilungvonBiel-Kin-
zig AG. Verwaltungsratspräsi-
dent Bernhard Riedi hob in sei-
nemRückblick das erfolgreiche
Geschäftsjahr 2023/2024 her-
vor, das zahlreiche positive Ent-
wicklungen brachte.

Mit der Einführung eines
Sponsoringkonzeptes vor fünf
Jahren legte die Biel-Kinzig AG
den Grundstein für eine nach-
haltige Finanzierung des Ge-
biets. Nun, kurz vor Ablauf der
ersten Sponsorenverträge, ge-
langesdemVerwaltungsrat,mit
einem überarbeiteten Konzept
bestehende und neue Sponso-
ren zu gewinnen. Dank der
Unterstützung von über 50
SponsorenkanndasGebietwei-
terhin ein attraktives Angebot
für seineGäste schaffen. «Es ist
keine Selbstverständlichkeit,
auf so vielUnterstützung zählen
zu dürfen», wird Verwaltungs-
ratsmitgliedNicolaWipfli inder
Mitteilung zitiert. Die Wert-
schätzung für dieses Engage-
ment wurde an der GV aus-
drücklich hervorgehoben.

FrüherSaisonstart
alsErfolg
Unter denOrientierungenwur-
de erwähnt, dass die Aktion
Urli ein voller Erfolg gewesen
sei. Kinder bis 10 Jahre konn-

ten für 199 Franken eine
Schneesportausrüstungmieten
und erhielten eine Saisonkarte
für alle Urner Kleinskigebiete
dazu. Der Erlös von über
63’000 Franken wurde an die
Skigebiete verteilt, wobei auch
die Biel-Kinzig AG mehr als
8700Franken erhielt. Der Ver-
waltungsrat lobte diese Aktion
an der Generalversammlung
laut Mitteilung, die sowohl re-
gional als auch über die Kan-
tonsgrenzen hinweg für positi-
ve Resonanz sorgte. Besonders

erfreulich sei es, viele Kinder
wieder für denWintersport be-
geistern zu können.

Der starke Schneefall Mitte
Novemberbot idealeBedingun-
gen für ein frühesWintersport-
vergnügen. Das Team der Biel-
KinzigAGreagierte schnell und
setzte alle Hebel in Bewegung,
um bereits am 16. November
die ersten Pisten zu öffnen.
Über das besagteWochenende
zoges einebeeindruckendeAn-
zahl von Gästen auf den Biel,
welchedieGelegenheit nutzten,

die ersten Schwünge über die
Pisten zu ziehen.

Die Saisonkarten auf dem
Biel sind seit der Saisoneröff-
nunggültig.DieBiel-KinzigAG
wird die Pisten bei passenden
Schnee- und Wetterverhältnis-
sen ab sofort jeweils im Wo-
chenendbetrieb undabdem21.
Dezember für den täglichenBe-
trieb öffnen. Im Frühling wird
ab 10. März 2025 bis zum Sai-
sonschluss am 19. März 2024
wieder auf Wochenendbetrieb
umgestellt.

Mit einem soliden finanziellen
Fundament, engagierten Part-
nern und innovativen Angebo-
tenblickt dieBiel-KinzigAGop-
timistisch in die Zukunft. Die
MischungausFlexibilität,Krea-
tivität und starkemZusammen-
haltmacht dasGebiet zu einem
attraktivenZiel fürWintersport-
begeisterte. (sim)

Hinweis
Mehr Informationen zu Saison-
karten finden Sie unter: www.
biel-kinzigag.ch/saisonkarte.

Die Mitarbeiter im Winterbetrieb, insbesondere in der Pistenpräparation, geben ihr Bestes. Bild: zvg

Kinderpsychiatrie
im Fokus
Gesundheit Kürzlich fand in
der Tagesklinik der Triaplus
AG in Steinen das diesjährige
Netzwerk-Treffen statt, geht
aus einer Mitteilung des Kan-
tons Uri hervor. Die Gesund-
heits-, Sozial- und Umweltdi-
rektion (GSUD) organisierte im
Rahmen desGesundheitsnetz-
werksUri die «uriMed»-Veran-
staltung.

In einemerstenTeil durften
die Teilnehmenden interdiszi-
plinärenFallbesprechungenvon
PatientinnenundPatientenbei-
wohnen. Das interdisziplinäre
Teambesteht ausFachpersonen
der Bereiche Psychiatrie, Psy-
chologie,UnterrichtundBetreu-
ung. Viele Fragen zum Schul-
und Therapiealltrag der Kinder
konnten beantwortet werden.
Patrick Brunner, Leitender Arzt
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Triaplus, hielt ein Referat zum
Thema«Suizidalität».

DiepsychiatrischeTageskli-
nik für Kinderwurde imAugust
von der Triaplus AG imAuftrag
des Psychiatriekonkordats Uri,
Schwyz und Zug eröffnet. Sie
bietet zwölfPlätze fürKinder im
Kindergarten-undPrimarschul-
alter an,dieanmultiplenpsychi-
schenStörungen leidenundda-
durch in ihrer psychosozialen,
emotionalen und schulischen
Entwicklung gefährdet sind.

Um die medizinische
Grundversorgung im Kanton
Uri auch langfristig sicherstel-
len zu können, gründete der
Kanton Uri das «Gesundheits-
netzwerkUri». ImRahmendie-
ses Projekts wurde auch «uri-
Med - Junges Ärztenetzwerk
Uri» gebildet. Mit diesem wer-
den junge angehende Urner
Ärztinnen und Ärzte begleitet
und unterstützt. (sim)

Eros Tomasini-Pabst
13. März 1945 – 29. November 2024

In stiller Trauer:

Irene Tomasini-Pabst
Verwandte, Freunde und Bekannte

Die Urne befindet sich ab Mittwochnachmittag, 4. Dezember 2024,
in der Oelbergkapelle Altdorf.

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, 6. Dezember 2024, 9.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Martin in Altdorf statt. Anschliessend Urnenbeisetzung beim
neuen Gemeinschaftsgrab.

Die Trauerfamilie bittet, auf das Kondolieren zu verzichten.

Für allfällige Spenden unterstütze man die Spitex Uri, 6467 Schattdorf,
IBAN CH66 0900 0000 3030 0086 5.

Traueradresse: Irene Tomasini-Pabst, Sagenmattweg 8, 6460 Altdorf

Gilt als Leidzirkular

Was du aus Liebe hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

Er wurde von seinen körperlichen Beschwerden erlöst und durfte friedlich zu
Hause einschlafen.
Wir vermissen dich sehr.

ZUM GEDENKEN


